
DieZahlderherrenlosenundnichtvorschriftsmässiggehaltenenHundenin
Wiensteigt .DamitausderHaltungvonTiereninderGrosstadtmöglichst
wenigsanitäreNachteileentstehen ,bestehenhinsichtlichderTierhaltung
imallgemeineneineReihevonVorschriften.Einederwichtigstendavonist
dieVorschriftüberdasWegschaffenunddiesichereVerwahrungvonsolchen
lebendenTieren,diemiteinerfürdieMenschengefährlichenansteckenden
Krankheit,wieRotz,Wut,. . m.behaftetsind.EineweitereVorschrift
regeltdieverlässliche,raschesteundunschädlicheBeseitigungvonveren¬
detenTieren,vonverdorbenentierischenLebensmitteln,verschiedenenani-¬
malischenAbfällenundvonDüngerausverseuchtenStallungen.

DieseVerrichtungenobliegendemWasenmeister .Sämtlicheim
WienerStadtgebietegefallenenTieremüssenraschestens,meistinnerhalb

vomWasenmeisterabgeholtwerden.wenigerStundenmitAutomobilen
DieTåerewerdendannin diezurWasenmeistereigehörigetermochemische
FabriknachKaiserEbersdorfgebrachtunddortvonAmtstäerärztenseziert,
wodurchvieleSeuchenherdeaufgedecktwerden.Feynerwerdendiegesammel-¬
tentierischenStoffeundAbfälleausdenSchlachthäusernunddenVieh-¬
undFleischhalleninverschlossenenblechernenKübelnebenfallsindieAn-¬
stalt gebracht ,danndasganzeMaterialderVerarbeitungzutechnischen
Oelen,FischfutterundKunstdüngerzugeführt.

EånebesonderswichtigeAufgabeånderGrosstadtistfür
denWasenmeisterdasEinfangenvonHunden,diechneMaulkorboderohne
gültigeMarkeindenStrassenherumlaufenundMenschenunddievorschrifts
mässiggehaltenenHundebedrohen.DerWasenmeisterhatdieHundestreifun-¬
genregekmässigdurchzuführenundist imBedarfsfalleverpflichtet,die
Hundestreifungenauchaussertourlichundintensivervorzunehmen.Während
imJahre1913beå536Streifungen34hHundeeingefangenwurden ,stiegdie
ZahldereingefangenenHundeimVorjahrummehralsdasDoppelte.Eswur¬
den1084Streifungenvorgenommenunddabei714Hundeeingefangen.Von
diesenwurden321wiederihrenBesitzernzurückgestelltund393vertilgt.

DieWasenmeistereiist wegenihrer Streifungennachden
HundengrossenAnfeindungenausgesetzt.ObwohldieNotwendigkeitund
WichtigkeitdesWasenmeistersfür Sanitäts -undVeterinärpolizeiaussera8

Fragestehen ,hatderWasenmeisternochimmermitdemVorurteil,demal-¬
tenSchindergewerbeanhaftet ,zukämpfen.Eswäredaherzeitgemäss,wenn
dieBevölkerungdieoft gefährlicheArbeitderAngestelltendieserwicht
genSanitätseinrichtungdurchein entsprechendesEntgegenkommenfördern
undnicht erschwerenwürde.

DerhunderttausendsteBadegastimAmalienbad.DiegrössteSchöpfungder
GemeändeWienaufdemGebietedesBadewesens,dasAmalienbad ,wurdeheute
vomhunderttausendstenBadegastbesucht.InEnappfünfWochen- dasAma-¬
lienbadwurdeam8 .Julieröffnet- wurdedasersteHunderttausender-¬
reicht ,einBeweisfürdieNotwendigkeitderSchaffungdesBades,Um
hUhrnachmittagslöstesichdie19jährigeModistinLeopoldineBossurek,
XI. ,Simmeringerländeh ,beiderKassaeineKartefürdieSchwimmhalles
Siewurdefeierlichempfangenundin dieBetriebskanzleigeleitet ,wo
imNamender BetriebsleitungOberbauratIng .Barouschdas Fräuleinals
denhunderttausendstenBadegastmåtherzlichenWortenbegrüssteundihr
eineAnweisungaufeinkomplettesBadekostüm,einenBademantel,einFaar
BadeschuheundeineBadehaubeimWertevon50Schillingeinhändigte.
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